
                                                                                                                                                                

 

AV-Mitteilungen 1/2024

Liebe Mitglieder,

nachdem sich der Winter schon mal mit seiner weißen Pracht angekündigt hat, wünschen wir allen 
Sektionsmitgliedern viele schöne Wintertouren mit sonnigem Winterzauber.

Ein ereignisreiches Sektionsjahr geht zu Ende und wir hoffen, dass alle die Advents- und Weihnachtszeit 
friedvoll verbracht haben. 

Das Grundsatzprogramm des Alpenvereins umfasst den Schutz der Natur mit einem umweltgerechten und 
ehrlichen Bergsport. Unsere Berge sind ein einzigartiges ökologisches System. Der Naturraum, Lebensraum, 
Kulturraum und zuletzt auch Wirtschaftsraum, ist ein sensibles Gebilde, das es nachhaltig zu schützen gilt.
Die Kenntnis über die Natur ist wichtig, denn nur was ich kenne, kann ich auch schützen. So lasst uns im 
großen Denken und daheim im kleinen Handeln.

So kurz vor dem Jahresausklang, kann unsere AV–Sektion wieder auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken, 
mit zahlreichen Aktivitäten und Unternehmungen. Ebenfalls hat sich die Anzahl der Mitglieder positiv 
entwickelt, es sind wieder erhebliche Beitritte zu unserer AV–Sektion zu verzeichnen. 
Der Verein wird von vielen Ehrenamtlichen in den einzelnen Ortsgruppen geführt. Die Besonderheit mit den
4 Ortsgruppen ist immer wieder eine Herausforderung, Sitzungen zu koordinieren und Termine zu finden an
denen auch alle die Zeit finden, daran teilzunehmen.    
Deshalb möchte ich hier allen noch einmal meinen Dank und höchste Anerkennung aussprechen, die in 
ihrer so kostbaren Freizeit Vereinsarbeit übernehmen und die Sektion unterstützen. 
Ohne Euch alle würde es dies nicht geben.

Danke, an die Ortsvorstände, die Finanzreferentin, der Mitgliederverwaltung, den Alpinreferenten,            
der Schriftführerin, den Naturschutzreferenten, der HG, den zahlreichen Tourenführern und Jugendleitern.

Die Vorstandschaft
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 Alpenverein Österreich
 Sektion Kössen-Reit im Winkl
 1. Vorstand 
 Andreas Helminger
 Klausenbergweg 10
 D-83242 Reit im Winkl

 Tel: +49 (0) 8640 428 Fax: +49 (0) 8640 797283
 www.alpenverein.at/koessen-reit-im-winkl
 E-Mail: oeav-koessen-reitimwinkl@gmx.de

 Banken
 DE: meine Volksbank Raiffeisenbank eG
 Kto-Nr: 1429760 BLZ 71160000
 IBAN: DE58 7116 0000 0001 429760
 BIC: GENODEF1VRR

 AT: Raiffeisenbank Kössen-Kirchdorf
 Kto-Nr: 25809 BLZ 36264
 IBAN: AT70 3626 4000 0002 5809
 BIC: RZTIAT22264

http://www.alpenverein.at/koessen-reit-im-winkl


Jahreshauptversammlung der ÖAV Sektion Kössen-Reit im Winkl in Inzell 

Bei der diesjährigen Hauptversammlung der ÖAV-Sektion Kössen-Reit im Winkl mit seinen angegliederten 
Ortsgruppen Ruhpolding und Inzell wurde die Wichtigkeit des Naturschutzes in den Fokus gerückt. 

1. Vorsitzender Andi Helminger begrüßte zahlreiche Mitglieder bei winterlichen Verhältnissen am 25.11.23 
in der Kritischen Akademie in Inzell. In den heutigen turbulenten Zeiten der Weltpolitik sowie stetigen 
Veränderungen der Natur und des bestehenden Klimawandels, sind die Statuten der ersten Gründungsjahre
des Alpenvereins aktueller denn je. Die Erhaltung der Ursprünglichkeit der Natur, der Alpen sowie der Wege
hat oberste Priorität. Das Grundsatzprogramm umfasst den Schutz der Natur mit einem umweltgerechten 
und ehrlichen Bergsport.
Ist in der heutigen Leistungsgesellschaft die Natur an sich einfach zu langweilig? Muss jeder Berg durch 
versch. Maßnahmen erschlossen werden? Wir leben in einer der schönsten Gegenden, diese Natur ist doch 
spektakulär genug! Viele Touristen wünschen sich vermehrt auch wieder natürliche Wege und Landschaften
sowie eine intakte Natur. Dabei steht nicht der wirtschaftliche Erfolg der Natur gegenüber, sondern es wird 
ihr Wertschätzung entgegengebracht. 

In den Ortsgruppen der Sektion wurden über das vergangene Jahr wieder verschiedenste Aktivitäten 
unternommen. Für jedes Alter war etwas dabei u.a. Kinderkletterkurse, Wanderausflüge, Hochtouren, 
Canyonigtouren, Mountainbikeausfahrten. Traditionelle Veranstaltungen wie das Ferienlager in Obernberg, 
der Sektionsausflug auf die Tauplitzalm sowie die Bergmesse auf der Eggenalm waren wieder ein voller 
Erfolg. Höhepunkte waren heuer auch die Erschließung neuer Klettergärten in Klobenstein zwischen Kössen 
und Schleching sowie am Glapf-Zoo in Reit im Winkl. Das 50-jährige Jubiläum der HG Klobenstoana wurde 
auch mit einem Kletterfest ausgiebig gefeiert. 
Andi Helminger sprach einen großen Dank sowie höchste Anerkennung, an alle die ihre wertvolle Freizeit 
investieren, um die Sektion zu unterstützen aus. Sei es als Ortsvorstände, Finanz- sowie Alpinreferenten, 
Mitgliederverwaltung, Schriftführerin, Naturschutzwart, HG, Tourenführer, Jugendleiter sowie allen anderen
Mitarbeitern in den Gremien. Als neuer Alpinwart wurde Hannes Heigenhauser vorgestellt, nachdem 
Wolfgang Meyer nach vielen Jahren sein Amt niedergelegt hat.

Für ihre langjährige Mitgliedschaft im Alpenverein konnten heuer auch wieder einige Mitglieder geehrt 
werden. Für 25-Jahre erhielten 23 Mitglieder eine Ehrennadel. Für 40-Jahre erhielten Bettina Dagn, 
Christian Englisch, Raimund Englisch, Reinhard Exenberger sowie Günter Schuhbeck eine Ehrennadel;
Auf eine 50-jährige Mitgliedschaft können stolz zurückblicken: Veronika Axthammer, Elfriede Bauhofer, 
Maria Eberle, Bernhard Eicher, Andrea Flach, Stefan Ganser, Anette Heigenhauser, Franz Kalchgruber, Karl 
Kecht, Walter Kerndlmaier, Engelbert Mayer, Martin Metz, Stefan Obinger, Anni Öttl, Josef Öttl, Josef 
Scheurl, Michael Vogel, Rudolf Wolfenstetter;
60 Jahre Mitglied in der Sektion sind Theo Ellmaier, Hansjörg Federl, Elke Hell, Franz Höflinger, Hermann 
Mader, Manfred Molin, Anton Schürf sowie Heinz Steinbeisser.
Bewundernswerte 70 Jahre ist Peter Pöschl Mitglied.
Der Verein gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich und dankt für die jahrzehntelange Treue und 
Verbundenheit zur Sektion.

Nach dem erfreulichen Kassenbericht durch Brigitte Gnadl bescheinigte Matthäus Hörfarter als 
Kassenprüfer eine einwandfreie Kassenführung. Einstimmig wurde auch eine notwendige Beitragserhöhung 
für das neue Jahr beschlossen. Andi Helminger hob die Vorteile einer Mitgliedschaft im Alpenverein hervor, 
zudem den Beitrag zum Erhalt von Hütten und Wegen. 

Die Veranstaltung wurde mit heiteren Geschichten von Sepp Scheurl zum Abschluss eingerahmt.
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Foto: Ein halbes Jahrhundert Mitglied im ÖAV -  Unsere Jubilare vom 50.      v.l. 1. Vorst. Andi Helminger, 
Bernhard Eicher, Sepp Scheurl, Josef Öttl, Anni Öttl, Veronika Axthammer, 2. Vorst. Peter Oberhauser

________________________________________________________________________________________

Beitragserhöhung 2024

In der Hauptversammlung des Hauptvereins vom 22. Oktober 2022 wurden folgende neuen 
Mitgliedsbeiträge beschlossen, die offiziell ab 01.01.2024 bzw. mit der "Septemberaktion 2023" gelten.  Die 
letzte Anhebung des Mitgliedsbeitrages stammt aus dem Jahr 2020. Mit Beginn der „Septemberaktion“ 
werden die Mindestbeiträge nun ab dem Vereinsjahr 2024 für die Kat. A um plus 7,00 Euro auf 69,00 Euro 
und für die Kat. B (inkl. Junior-/Senior*innen) um plus 5,00 Euro auf 53,00 Euro angehoben. Die restlichen 
Beitragskategorien wie Kinder/Jugendliche, Treue-/Ehren- und Gastmitglieder etc. werden ohne Erhöhung 
weitergeführt und bleiben unverändert.

Mit der Beitragsanpassung wird somit die bereits 2021 beschlossene zweckgebundene Hüttenumlage in der
Höhe von EUR 2,50 bei A-Mitgliedern und EUR 1,50 bei B-Mitgliedern realisiert. 

Bei den angeführten Mitgliedsbeiträgen handelt es sich um Mindestbeiträge. Auf Grund der besonderen 
grenzüberschreitenden Konstellation unserer Sektion, haben wir noch einmal eine Ermäßigung der 
Mindestbeiträge erwirken können. Es gab wohl eine alte Vereinbarung der Sektion mit dem Hauptverein, 
welche hier zu Grunde gelegt werden konnte. 

Das ist beim A – Beitrag eine Erhöhung von 7 Euro auf 65,00 Euro, und beim B – Beitrag eine Erhöhung 
vom 5 Euro auf 50,00 Euro.

Die Sektion ist hier beim A – Beitrag um 4,00 Euro und beim B – Beitrag um 3,00 Euro billiger als der 
Hauptverein, die anderen Beiträge für Senioren und Kinder bleiben unberührt.

Familienbeiträge 
Jugendliche über 18 Jahre, deren Eltern bzw. die/der Alleinerziehende AV-Mitglieder unserer Sektion sind, 
können bis zum 27. Lebensjahr als beitragsfreie Mitglieder geführt werden, solange sie noch in Ausbildung 
sind. Dazu ist es jedoch erforderlich, dass eine entsprechende Ausbildungsbescheinigung vorgelegt wird. 
Um den Verwaltungsaufwand möglichst gering zu halten, bitten wir diese Bescheinigung bis 31.12.2023 
direkt an die Sektion zu senden.
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AV-Buch “BERG” 2024

Wer Interesse an einem AV-Buch hat, darf sich gerne an die Vorstandschaft oder die Ortsgruppenleiter 
wenden. Diesmal mit dem Thema Berchtesgadener Alpen mit der AV Karte Nr. 10/1 Steinernes Meer, mit 
Wege und Skirouten (8. Ausgabe 2023).

Unsere Mitglieder erhalten diesen Band Nr. 148 für 18,00 Euro. 
________________________________________________________________________________________

Der Sektionsausflug am Sonntag, den 25.06.2023,

führte uns ins Salzkammergut, auf die Tauplitzalm im schönen Ausseerland. Eintauchen in eine kraftvolle 
Natur, wo die Almflora besticht mit berauschenden Farben. 
Die Tauplitzalm ist optisch ein Genuss und ist das höchstgelegene Seenhochplateau Europas.
Die sechs Seen auf der Tauplitzalm reihen sich wie glänzende Spiegel kristallklar, dunkelschimmernd entlang
der Wanderrouten aneinander und luden zur Erfrischung von Körper, Geist und Seele ein.
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Jugendlager 2023 in Obernberg am Brenner, Tirol

In diesem Jahr machte sich die Alpenvereinsjugend mit Bus und Bahn auf ins Tiroler Wipptal, an den Fuß 
des Obernberger Tribulaun. Inmitten einer eindrucksvollen Berglandschaft mit zahlreichen Kleinseen, 
Lärchenwäldern und ungezähmten Bächen verbrachten 26 bergbegeisterte Kinder und Jugendliche sechs 
sonnige Tage im Jugend- und Seminarhaus Obernberg auf 1.400 m Seehöhe.

Unter sonnigen Voraussetzungen erkundeten die fleißigen Jung-Alpinisten die umliegende Bergwelt und 
bezwangen neben der 2.131 m hohen Allerleigrubenspitze und dem Koatnerberg (2.199 m) auch den Hohen
Lorenzberg (2.313 m) an der Grenze zum italienischen Pflerschtal.

Auch die Kletterbegeisterten kamen dieses Jahr voll auf ihre Kosten. Ob am nahegelegenen Klettergarten 
oder bei einer abendlichen Session im hauseigenen Boulderraum zeigte sich das ein oder andere Talent.

Kulinarisch wurden wir vom Haus bestens versorgt, sodass die Energiereserven stets gut gefüllt waren. 
Glücklicherweise erlaubten der Obernberger See (1.594 m) und die zahlreichen Bäche eine willkommene 
Abkühlung, von den sommerlichen Temperaturen. 

In jeder freien Minute wurden die Pflöckl herausgeholt, zurecht geschnitzt und auf die Zielgenauigkeit 
getestet. Etwas Entspannung bot dafür das traditionelle Häuslbauen, wo neben massiven Lehmbrücken, 
einer uneinnehmbaren Inselfestung und liebevoll gestalteten Hexen- und Berghäuslein sogar ein ganzes 
Königreich entstand. Natürlich durften auch die gemeinsamen Spieleabende und die kreativen 
Vorführungen zum Abschluss der diesjährigen Lagerwoche nicht fehlen. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Teilnehmern und Mitwirkenden, die diese gelungene Woche 
ermöglicht haben! Ein besonderes Dankeschön geht auch an die Bäckerei Pretzner und die Fa. Edeka Mayer 
für die großzügige Unterstützung bei der Verpflegung.

Andi & Lisa mit dem gesamten Jugendführer-Team
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Ferienprogramm 2023

Anfang September sind im Rahmen des Ferienprogramms wieder viele bergbegeisterte, junge Reit im 
Winklerinnen und Reit im Winkler zu einer Wanderung aufgebrochen. Vom Blindauer Spielplatz aus führte 
uns der Weg durch die schattige Klamm den Klausenberg hinauf, vorbei an tierischen Wegbegleitern. 

An der Demelalm erreichten wir unseren höchsten Punkt und stärkten uns mit einer Brotzeit. Der steile 
Abstieg in die Loferau wurde mit einer Erfrischung am Loferstrand belohnt. 

An der Lehmstelle entstanden nicht nur Staumauern, ein Hafen und bunte Kunstwerke auf Steinen, sondern
auch die ein oder anderen lebenden Lehmmonster. Hungrig vom Wandern und Spielen ging es die wenigen 
Meter zurück zum Alpenvereinsheim. 

Während dort der Grill angeheizt wurde, blieb noch genug Zeit zum Schnitzen, Toben und Spielen. Mit 
diversen Köstlichkeiten vom Grill ließen wir den Tag beim gemeinsamen Essen ausklingen.

Toni & Lisa Heigenhauser 

________________________________________________________________________________________

Stimmungsvolle Bergmesse auf der Eggenalm

Ein eindrucksvolles Erlebnis für die vielen Besucher war die Bergmesse der Alpenvereinssektion Kössen-Reit 
im Winkl bei der Kapelle auf der Eggenalm. Vorsitzender Andi Helminger gedachte der im abgelaufenen 
Vereinsjahr verstorbenen Sektionsmitglieder. Hier auf dem Berg sei man dem Himmel näher und man könne
so die Wege Gottes besser erkennen, sagte Pfarrer Peter Bergmaier, der die Messe las. In ihrem Rucksack 
hätten sicher viele ihre Anliegen mit heraufgebracht, die sie am Altar vor Gott hinlegen könnten. Er schenke 
dem Menschen das, was er zum Leben brauche. Ein besonderer Dank des Pfarrers ging an die Bergwacht für
ihren wertvollen Dienst in dieser schönen Bergwelt. Stimmungsvoll musikalisch umrahmt wurde der 
Gottesdienst von den Reit im Winkler Alphornbläsern. Zur anschließenden gemütlichen Einkehr boten sich 
das nahegelegene Straubinger Haus und auf dem Weg ins Tal die Hindenburghütte an.

           (Text: Hauser)
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Bilder aus den Ortsgruppen

Ortsgruppe Kössen
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Ortsgruppe Ruhpolding

Tour auf die Serles

Untersberg Überschreitung mit Eishöhle

Ortsgruppe Inzell

Kaiserschützen Steig
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Kletterwochenende auf der Schmidt-Zabierow-Hütte mit der Jugend.

________________________________________________________________________________________

Alpinreferent

Leider hat unser bisheriger Alpinwart Wolfi Meyer überraschend im Oktober sein Amt mit sofortiger 
Wirkung niedergelegt. Ich möchte mich im Namen der Sektion bedanken und unsere Anerkennung für sein 
geleistetes, sehr aktives Engagement, der nicht immer einfachen ehrenamtlichen Arbeit für die Sektion, 
aussprechen. Wolfgang wird uns aber weiterhin als aktiver Mountain-Bike-Guide erhalten bleiben.

Neu im Amt ist ab sofort Hannes Heigenhauser aus Reit im Winkl. Hannes hat sich bereits auf der 
Hauptversammlung in Inzell vorgestellt. (Kontaktdaten befinden sich bei den Tourenführern) Er wird auch 
die Webseite der Sektion und unseren Social Media Auftritt bei Instagram betreuen.

Neue Medien – Homepage – E-Mail
Um Neuigkeiten und die Mitteilungen in Zukunft auch per E-Mail verschicken zu können und somit auch 
Papier zu sparen, bitten wir alle Interessierten herzlichst um Mitteilung ihrer E-Mail und zwar an: 
oeav-koessen-reitimwinkl@gmx.de. 

Alle Neuigkeiten sowie interessante Informationen finden sich auf der Sektionshomepage: 
www.alpenverein.at/koessen-reit-im-winkl
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Winterprogramm 2023/2024

Aktuelle Infos zum Kinder- und Jugendprogramm der Ortsgruppen befinden sich auf der Homepage der 
Sektion unter   www.alpenverein.at/koessen-reit-im-winkl  

Tourenführer 2023/2024
Hofer-Kaltenegger Martina 
Kössen

+43 650 9811525 M.Hofer-Kaltenegger@gmx.net

Nothegger Thomas, Kössen +43 5375 2553 o. 
+43 664 5739678

Tom.Nothegger@aon.at

Schwentner Andreas, Kössen +43 664 2560256 info@sportundnatur.at
Fahringer Michael, Kössen +43 660 5438520 Mike_Fahringer@gmx.at
Huber Ralf, Ruhpolding +49 89 7938383 o. 

+49 176 55244045
r.p.huber@onlinehome.de

Frei Bianca, Inzell +49 151 62500085 bianca_frei@yahoo.de
Meyer Wolfgang, Inzell +49 179 2937139 meyerwolfi@web.de
Öttl Heidi, Inzell +49 160 96048069 hds-oettl@t-online.de
Ried Erwin, Inzell +49 8665 7425 erwin.ried@t-online.de
Scheurl Josef, Inzell +49 8665 1383 sell.scheurl@gmail.com
Heigenhauser Hannes, RiW +49 179 3289636 hannes@mountinspire.com

Die ÖAV Sektion Kössen – Reit im Winkl bietet für interessierte Mitglieder die Möglichkeit einer Ausbildung 
zum Jugendleiter oder Tourenführer. Interessierte melden sich bitte bei der Sektion-Vorstandschaft.

Über die ÖAV Akademie werden dementsprechende Kurse angeboten. Weitere Infos unter: 
Alpenverein Akademie (alpenverein-akademie.at)

Die Mitarbeit im Alpinteam der Sektion bringt noch weitere Vorteile, denn Tourenführer und Tourenführer-
Anwärter 

    • erhalten einen Funktionärs-Ausweis, der zu Ermäßigungen auf Hütten berechtigt
    • können zu Sonderkonditionen Bildungsveranstaltungen der Alpenverein-Akademie besuchen
    • werden bei Unfallereignissen durch den Krisen-Interventionsdienst „Notfall-Hotline“ unterstützt
    • können an exklusiven Ausrüstungsaktionen teilnehmen
    • erhalten einen Newsletter und Zugang zum Bergsport-Intranet-Bereich (Download). 
    • erhalten 4 x jährlich das Magazin „bergundsteigen“ (kostenlos und direkt zugestellt).
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Programm Hannes Heigenhauser 

    • 19. und 20. Jänner: Lawinenfortbildung in Reit im Winkl

    • 21. Jänner: Spaltenbergung "Dürrnbachhorn Wechte"

   

Lawinenkurs 2024 Sektion Kössen-Reit im Winkl
Theorie & Praxis
1. Leitung: Hannes Heigenhauser
Termin: 19.01.2024 19:00 Uhr bis 20.01.2024 17:00 Uhr
Ort: Reit im Winkl

Programm: Sicher auf Tour - An zwei Tagen schauen wir uns gemeinsam aktuelle Fragen rund um das Thema
Lawine an.
Los geht's am Freitagabend im AV-Heim in Reit im Winkl. Mit einem kurzen Vortrag starten wir in das 
Thema, ehe wir die ersten Übungen der Tourenplanung durchführen.
 
Am Samstag üben wir in der Praxis die Verschüttetensuche mit LVS, Schaufel und Sonde. Ort und Uhrzeit 
wird je nach Verhältnissen kurzfristig bekannt gegeben. Eine Teilnahme ist nur möglich, wenn beide Tage 
absolviert werden. Momentan ist geplant, dass wir uns am Samstag um 13:00 im Langlaufstadion in Reit im 
Winkl treffen.
 
Teilnahmegebühr: 40,- Euro Anmeldeschluss: 12.01.2024 um 14:39 Uhr

 AV-Mitglieder: 20,- Euro
 
Anmeldung: Ausrüstung: Schreibunterlagen
 Hannes Heigenhauser LVS-Gerät
 +491793289636 Sonde
 hannes@mountinspire.com Schaufel
 

Wintertouren 2024 mit Tom Tom Nothegger

Schneeschuh:  jeweils sonntags
Termine: 7.1.2024, 21.01.2024, 11.02.2024, 03.03.2024

Skitour-Genuss und Senioren: jeweils mittwochs
Termine: 17.1.2024 sowie 07.02.2024

Kontaktdaten: siehe Tourenführer
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Wintertermine Skitouren mit Lawinenkunde

Sonntag, 
28.01.2024

Schwendtner Andi, 
Fahringer Michael

Skitour in den Chiemgauer Alpen oder Kaisergebirge
mit LVS-Training – Einsteiger

Leichte bis mittelschwere Tour in zwei Gruppen zwischen 
800 Hm und 1000 Hm. Gutes Skifahrkönnen und Erfahrung 
nötig!
genaues Tourenziel je nach Schneelage, wird zeitnah in der 
Homepage / über Anmeldedaten bekannt gegeben.
Komplette Ausrüstung nötig. 
Mindestteilnehmerzahl 4 Personen

Teilnahmegebühr: 15,00 Euro (Nicht-Mitglieder 20,00 Euro)

Sonntag, 
18.02.2024

Schwendtner Andi, 
Fahringer Michael

Skitour in den Hohen Tauern mit LVS Training-Fortgeschritten

Mittelschwere/ Hochalpine Tour in zwei Gruppen zwischen 
1200 Hm und 1500 Hm, gutes Skifahrkönnen und Erfahrung 
nötig!
genaues Tourenziel je nach Schneelage, wird zeitnah in der 
Homepage / über Anmeldedaten bekannt gegeben.
Komplette Ausrüstung nötig. 
Mindestteilnehmerzahl 4 Personen

Teilnahmegebühr: 15,00 Euro (Nicht-Mitglieder 20,00 Euro)

Aktuelle Änderungen oder Ergänzungen vom Tourenprogramm sind auf der Sektion – Homepage 
ersichtlich. 
www.alpenverein.at/koessen-reit-im-winkl

Schwierigkeitsbewertung bei Skitouren:

Genuss Skitour:      sind leichte bis mittelschwere Touren mit einem moderaten Tempo 

Leichte Skitour:  < 30 Grad, sanftes Gelände, Aufstieg mit Fellen, 
zügiges Abfahren im freien Skiraum bei allen Schneearten. < 800 Hm, < 3 Std. Aufstiegszeit, 
Ausdauer für 4 – 5 Std. Gesamtgehzeit.

Mittelschwere Skitour: < 35 Grad, längere Steilpassagen möglich,
wie leicht und zusätzlich: Sichere Skitechnik im Aufstieg wie Abfahrt, auch bei Steilpassagen und 
ungünstigen Schneebedingungen, gute Spitzkehren Technik, für Gipfelanstieg Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit. Gute Kondition für 1200 Hm.    
3 – 4 Std. Aufstiegszeit, Ausdauer für 5 – 7 Std. Gesamtgehzeit.

Schwere Skitour: > 35 Grad, längere Steilpassagen
wie mittelschwer und zusätzlich: sehr gute Skitechnik im Aufstieg wie Abfahrt, Engstellen und felsige 
Steilpassagen können die Tour erschweren. Sehr gute Kondition > 1200 Hm > 4 Std. Aufstiegszeit.
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Ausrüstung Skitouren:

- LVS-Gerät (3 Antennengerät mit neuen Batterien)
- Lawinenschaufel (aus Metall) Lawinensonde (mind. 240 cm lang) Harscheisen
- Erste – Hilfe (inkl. Rettungsdecke, Blasenpflaster)

Ausrüstung Schneeschuhtouren:

- Festes Schuhwerk und Skistöcke
- Schneeschuhe können ausgeliehen werden: 5,- € pro Tag.

Teilnahmebedingungen für Touren:

Anmeldungen bei Tagestouren bis spätestens 3 Tage vor dem Termin, bei Mehrtagestouren mindestens 4 
Wochen vor dem Termin (Hüttenreservierung). 

Falls eine Anzahlung für die Quartierbuchung nötig ist, gibt der Tourenführer die erforderlichen 
Informationen weiter. 

Wird eine Tour wetterbedingt abgesagt und es fallen Stornogebühren an, werden sie an die Teilnehmer 
weitergegeben. 

Die Teilnahmegebühr beträgt pro Person und Tag 5,00 Euro, falls kein anderer Tourenbeitrag angegeben ist. 
Eine Tour wird nur durchgeführt, wenn bei Anmeldeschluss mindestens 2 Teilnehmer angemeldet sind.

Die Teilnahme an den Touren erfolgt auf eigene Gefahr und eigenes Risiko. Die Teilnehmer sind sich der 
Anforderungen sowie der möglichen Gefahren im Bergsport bewusst. Mit der Anmeldung akzeptieren die 
Teilnehmer, dass Fotos, welche während der Tour aufgenommen werden, kostenlos für die Homepage der 
Sektion Kössen – Reit im Winkl sowie Printmedien verwendet werden können. Bei Nichteinverständnis bitte 
den Tourenführern Bescheid geben.

Die Fahrtkosten sind 0,30 Euro pro Km, plus Maut und Parkgebühren. Die anfallenden Kosten werden durch 
alle Mitfahrer aufgeteilt.

Aktuelle Änderungen oder Ergänzungen vom Tourenprogramm sind auf der Sektion – Homepage 
ersichtlich.

Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern einen schönen und unfallfreien Winter 2024!
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